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Wochenblatt für den Kreis Ovelgönne und das Amt Elsfleth.
Siebenter Jahrgang .

Inserate finden Dienstag rssp . Freitag LZ, !- -, » '»
Mittwoch , den 28 . Octobir . bis 4 Uhr Nachm . Aufnahme . Die ge-

spaltene Petitzeile kostet 1 Groschen.
« / » Dieses Blatt erscheint wöchentlich
HÄ WEN zweimal , Mittwochs nnd Sonnabends .

^ Preis pro Quartal 7V>> Groschen.

'
/ Darlegung des Zustandes des Armenwescns in der StadL-

m
" gemeinde Brake im Rechnungsjahre Z88LM2.

lii -

Nach erfolgter Feststellung der Gemeinderechmmg für das Rechnuugs-
sts fahr vom 1 . Mai 186 l bis 30 . April 1862 beehrt sich die Armencommis -

sion in dein Nachfolgenden ihren Bericht über den Zustand des Armenwesens
in der Stadtgemeinde Brake , gemäß den Vorschriften des Art . 169 . der

sei Gemeinde -Ordnung , nach den Ergebnissen und Nachweisungen der Armcn-
^ rechnungen , abzustattcn .

Was zunächst das zur Verwaltung der Armencasse gehörige Vermögen
anlangt, so ist dasselbe gegen voriges Rechnungsjahr unverändert geblieben,
und besteht :

1 . aus folgenden Immobilien :
n) zwei zu Brake an der Mittelstraße belegenm Wohnhäusern, mit

Haus - nnd Hofgründen, groß 108 Ruthen 70 Fuß Catastermaaße,
wovon das eine zu 75 Thaler vermiethet war , das andere , be-
stimmungsgeinäß , von mehreren - Armen unentgeltlich bewohnt wird ;

V) einem Stück Gartenland von 345 Ruthen 10 Fuß Catastermaaße,
- . vermiethet zu 17 Thaler jährlich ;

» o) einem Frauensitz in der Hammelwarder Kirche , welcher den Armen
' l zur unentgeltlichen Benutzung überlassen war ;

ä) dem Mitbenutzungsrecht des s . g . Armmvaterstiihls in der Kirche
zu Hammclwardcn.

2 . in folgenden , zinstragend belegten Capitalien :
n) 2005 Thaler Gold Armencapitalien, wovon die Zinsen zu den

laufenden Ausgaben der Armencasse verwandt werden ;
1i) 1700 Thaler Gold Jde Addicks und Johann Sondags Fundns -

geldern , wovon die Auskünfte zum besonderen Unterrricht armer und
verlassener Kinder verwandt, und diese dafür zu solchen Kenntnissen
und Geschicklichkeiten, deren Kosten in der Regel aus der Armen -
casse nicht bestritten werden , angeleitet werden sollen ;

o) 430 Thaler Gold Oltmann '
sche Legaten - Capitalien, wovon die Zin¬

sen als außerordentliche Unterstützung an die Armen vcrtheilt
worden ;

ä) 865 Thaler Gold Hullmann'
sche Fondsgelder, von welchen die Zin¬

sen für 550 Thaler Gold zum Besten der Braker Industrieschule
und für die übrigen 315 Thaler Gold zum Besten der s. g . ver¬
schämten Armen verwandt worden .

Die Berwvltuug ist im Rechnungsjahre 1861/62 ganz wie früher ge-
^ führt und haben namentlich die regelmäßigen öffentlichen Sitzungen der Ar-

z mencommission am 1 . Dienstage eineS jeden Monats, Abends , stattgefundcu .
H Auch ist in dem Personal keine Aendernng cingctreten .

-H Um einen Uebcrblick über die finanzielle Lage des Armenwescns und den
Umfang desselben geben zu können , glauben wir auch jetzt wieder , wie in den

E früheren Darlegungen, eine vergleichende Uebersicht der Fiiicmzvcrhältnisfe des
M hier in Frage stehenden Rechnungsjahres 1861/62 mit den der früheren ge-
PH ben und , da die Einnahmen nnd Ausgaben ans früherer Rechnung , von der

Verwaltung des eigenen Vermögens, aus der allgemeinen Verwaltung , an
L Erlös ans dem Verkaufe von Arbeiten der Armen und für Rohmaterial so -
M wie an Zuschüssen und Vorschüssen » re . sich theils heben , oder mehr oder we-

viger gleich bleiben , und für die Bcnrtheilung des Zustandes des Armen -
Wesens irrelevant sind , ans eine genaue Vergleichung der Ausgaben an

k eigentlichen Armcnunterstütznngen nnd der zur Deckung derselben
-- K aufgebrachten Umlagen an Armenbeiträgen beschränken zu sollen , unter

8 - Beifügung des Vorschusses aus jeder Rechnung und der verkommenden bc-
8 sondern Ausgaben.

- Während der 6 Jahre seit Constituirung der Gemeinde haben die AuS -
ir gaben betragen :
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1.858/5 ? 185 ?/58 1858/5 « 1S5V/8 « , 88 « « S r * « « « r

Thlr gs. Thlr gs- Thlr gs . Thlr gs. Thlr gs- Thlr gs-
1 . an Ausdingungs -

gcldern u . f . Irre
n . Corrrctionaire 1218 22,s 1135 20, Z1118 8,io 1339 13,021508 10,961840 24,os

2 . an Monntsgldrn . 79 25 97 153 25 265 155 20 146 25
3 . für Rahrungsmtl . 518 4,2 285 8 210 20 281 24,^ 314 23,99 384 13,91
4 . „ Kleidung . . 90 16,» 44 28 , » 173 14 , 4 ISS 1S8 1 ^ ,96 243 16,01
5 . „ Feuerung . . 119 17,8 116 22,s 118 13,7 122 2,96 126 27,11 145 14,oz
6 . „ Heuergelder . 356 20,8 313 24, z 384 27 , g 486 3,10 582 20 451 9
7 . „ Krankenpflege 162 6,9 138 1l), 4 115 20 , 9 322 161 22,92 279 18^ g
8 . „ Unterricht . . 100 11/6 91 V -- 111 14- 8 121 12 111 18,98 127 24,^
9 . an sonst. Unterst . 26 18,» 121 28 , 4 IO 19 , g 26 5 22 22 25 5,08

1267223 2344 28/yg2397 6,073122 18,968183 10,9s3645 On>«
Außerordentliche

Ausgaben sind vor -
gekommen : 56 11,OS 99 15,(,z 57 23,98 SSS 4 375 18,19 OH

Hierunter 491 Thlr 1,g gs.
während der französischen
Occnpationszeit verbrauchte

Armencapitalien .

im Nech - an Armenbciträgen

nungs -
jahre

. , . In . d . Classen-
'" K unn Einkom - Betrag

Schatzung ^ Thlr gs sw

Zur theilweisen Deckung dieser Ausgaben sind ausgeschrieben :

4 Monate
4 Monate
4 Monate
4 Monate

10 Monate
11 Monate

2482
2595
2691
2658
32LI
3592

und verblieb am Schlüsse des
Rechnungsjahres

Vorschuß
Thlr gsstw

Receß 3 Th . 17gs.8sw.
293
452

1243
l3Il
828

1856/57
1857/58
1858/59
1859/60
1860/81
1861/62

Wenn hiernach nun auch leider nicht zu verkennen ist , daß die Armcn -
ausgaben in den letzten Jahren zugenommcn haben , so ist doch dabei zu
berücksichtigen, daß die Einwohnerzahl nnd mit ihr die Zahl der Armen
unserer Gemeinde erheblich gewachsen ist .

Die Armenallsgaben ans den Kopf der Bevölkerung stellten sich :
im Rcckmingszahre 1856/57 auf ca . 22 gs .
„ „ 1857/58 „ „ 21 „
„ „ 1858/59 „ „ 20 -/- gs-
„ „ 1859/60 „ „ 24 gs.
„ „ 1860/61 „ „ 24 „
„ „ 1861/62 „ „ 27Vr gs-

Gegen früher sind dieselben im Durchschnitt gleich geblieben, indem die
ArmcnanSgabcn der früheren Gesammtgemeüide Hammelwarden auf den Kopf
der Bevölkerung betragen haben :

im Rechnungsjahre 1840/41 ca . 19 gs .
„

'
„ 1845/46 „ 23V- „

„ „ 1850/51 „ 26Vs „
Auch zu den Nachbargemeinden stellt sich das Verhältnis; nicht ungün¬

stig , indem nach den betr . Darlegungen in 1860/61 die Armenausgabcn
aus den Kopf der Bevölkerung betragen haben :

in Hammelwarden 29V- gs-
in Golzwarden 1 Thlr . 5 gs. 9 ' /- sw.

Die in den letzten beiden Jahren vorzugsweise an Ausdingungsgeldern
n . s . w . eingetretcne Steigerung hat darin ihren Grund , daß einige Arme ,
welche sonst anderweit unterstützt wurden , bei andern untergcbracht werden
mußten , und daß fast regelmäßig 2 Geisteskranke in der Jrrcnhrilanstalt iit
Wehnen und ein blinder Knabe in der Blindenanstalt zu Hannover imtcr -
gcbracht waren.

WaS die Zahl der Armen anbetrisft , so wurden in den vorbemerktön
Rechnungsjahren unterstützt , nnd zwar :



!

I . Total -Arme :
1 . erwachsene Personen

er) männliche 9 9
ff ) weibliche 9 4

2 . Kinder a ) männliche 14 16
Ir ) weibliche 15 11

18
10

II . Partial -Arme
47

120
40

112
44

118

18 ° '
,

12 11 18
10 12 17
16 16 17
12 19 17

50 58 69
161 152 153
211 210 222Im Ganzen 167 " 152 162

Die Zahl der Total -Armen ist hiernach im steten Wachsen gewesen , wäh¬
rend die der Partial -Armen , der nicht bei Andere gegen Kost nnd Pflege
llntergebrachtcn , in den letzten 3 Jahren ziemlich gleich blieb .

Die Unterhaltung eines Total - Armen hat im Rechnungsjahre 1861/62
durchschnittlich 27Thlr . 20gs . gekostet , während von diesem wieder der Durch¬
schnitt der Unterhaltungs -Kosten für einen Erwachsenen 34 Thlr . 11 gs .
für ein Kind 21 Thlr . 12 gs . betragen hat , im Ganzen etwas weniger
wie 1860/61 .

Von diesen Armen befanden sich 2 Geistes - Kranke in der Jrrenheil -
anstalt zu Wehnen 2 andere in Blankenburg , einer in der Blindenanstalt zu
Hannover . Für diese wurde zusammen 336 Thlr . 21 gs . bezahlt . Zu
den an die Blindenanstalt zu zahlenden Kosten wurde vom Generalfonds ein
Zuschuß von 50 Thlr . — gs . gewährt . Weitere Zuschüsse sind nicht einge¬
kommen .

Unter den ausvcrdungenen Kindern befinden sich 19 uneheliche .
In der Besserungs -Anstalt zu Vechta befanden sich zwei Personen .
Monatliche Unterstützungen an Geld oder Lebensmittel , bestehend in

Brod , Mehl , Grütze und Kartoffeln , erhielten : 18 Familien und 15 einzeln
lebende Personen .

Beihülfe zur Miethe : 16 Familien und 17 einzeln lebende Personen .
Außerdem wohnten im Armenhause unentgeltlich 4 Familien nnd 2 einzeln

lebende Personen .
An Feuerungs -Material wurden in : Ganzen 57 Fuder Torf an : 18 Fa¬

milien und 18 einzeln lebenden Personen vertheilt .
Die Partial -Armen sind außer mit Lebensmitteln , Bezahlung von Arznei ,

Miethe und Schulgeld dadurch unterstützt , daß ihnen altes Tanwerk gegeben
wurde , um daraus Werg zu pflücken .

Eine andere zweckentsprechende Arbeit und Beschäftigung der Armen ist !
für die hiesigen Verhältnisse schwer zn ermöglichen . !

Vermächtnisse , Schenkungen und freiwillige Beiträge sind nicht vor - !
gekommen .

Die Ursachen und trüben Quellen der Armuth , denen wir in unsere »
früheren Darlegungen erwähnen mußten , sind leider dieselben geblieben . Wir
haben zu unserm Bedauern noch keine Abnahme der Arbeitsscheu , der Trunk¬
sucht,

'
der Unzucht in dem Register nnscrS Proletariats zn constatiren , es sind

unter den Persönlichkeiten der Unterstützten leider viele , an welchen so zu sage »
Hopfen und Malz verloren , Lei denen Besserung für sich und für dir
Armen - Casse nicht eher zu hoffen ist , als bis sie für diese Welt keiner
Unterstützung mehr bedürfen . Nichts destoweniger hält die Armencommiss »
die in ihren früheren Darlegungen ausgesprochenen Hoffnungen , die sich a«
einer verbesserten Erziehung in Haus und Schule knüpfen , unbeirrt fest . Wir
sind , was namentlich das Schulwesen anbelangt , wenn auch mit nicht ge¬
ringen peeuunairen Opfern , im letzten Jahre nur einen guten Schritt weiter
gekommen .

Auch den Hoffnungen , welche die Armencommission in ihrer letzten Dar - !
legung an die Unterstützung und Mitwirkung ihrer Mitbürger auf dem schwell
zu cultivirenden Felde des Armenwesens auszudrücken sich erlaubte , will sic, !
wenn sie gleich über die Gewährung ihrer Bitte nur Mitwirkung und Unter - !
stützung nur insofern rühmen kann , als der „ Frauenvercin " in seinen lobens -
werthen Bemühungen um die Krankenpflege und die Industrieschule nicht
ermüdete , und die kirchliche Armenpflege ihr in manchen Fällen helfend zur
Seite stand , — noch nicht ganz aufgeben . Die Armen -Commission erlaub !
sich daher die Bitte um die Theilnahme ihrer Mitbürger an ihre jeden
1 . Dienstag eines jeden Monats stattsindenden Sitzungen zu wiederholen .
Bei den steigenden Bedürfnissen der Armen - Casse wäre diese Theilnahme
vielleicht um so mehr zu wünschen und im Interesse der Gemeinde , als
dadurch in einzelnen Fällen Gelegenheit gegeben werden konnte , die Armen -
Commission in ihrem Streben nach einer sparsamen Verwaltung zu unter¬
stützen .

Brake , 1863 Octbr . 9 . !
Die Armen - Commission !

H . G . Müller .

Die Skierner .
Aus dem Täuischen von Carit Ed l ar .

(Fortsetzung .)
8 .

Kriegsrüstungen .
Etwa acht Tage später rllt ein zahlreiche

Gesellschaft über den Damm zn Skiern , nm
drüben im KarmarkSwalde zn jagen . Tic Ja¬
ger bliesen , dic Hn » besungen knallten mit ihren
langen Hetzpeitschen , während sie , durch einen
Lederricm mit den Jagdhunden znsammenge -
koppclt , sich anstreugtcn , gleichen Schritt mit
de » Reitern zu halten . Die Bauern kamen ans
ihren Hütten hervor und '

grüßten die hohen
Herrschaften mit entblößten Häuptern nnd de -
mnthlgen Bücklingen . DaS Weiter war sehr
schön , die Sonne schien ; der Waldläufer hatte
MorgcnZ ein Rudel Mild angcmeldet , das im
Gebüsche eingesperrt gehalten wurde . Die Ge¬
sellschaft hatte eben ein reichliches Frühstück ein¬
genommen , nnd besten Folgen waren an den
glühenden Gesichtern , sowie an der überlauten ,
herausfordernden Sprache der Herren zn spüren .

An der Spitze des Zuges rllt Tonne Brok ,
sowie der edle Kund Ghldcnsijernc , Lchnmanii
zn Tim , eine hohe , ritterliche Gestalt . Zn Ehren
des Letzteren fand auch die Jagd Statt . ,

De » Junker HanS bemerkte man im Nach¬
trabe , in Gesellschaft eines kleinen auffallend cor -
pnlmien Mannes . Derselbe schien die Jugend¬
zeit bereits , hinter sich gelegt zn haben , während
ihn ein einfältiges Antlitz , eine rothe Nase nnd
blondes Haar keineswegs vvrtheilhaft anSzcich -
neten . Es war Mandrup Ring znm Kloster
zu Gnndcrslöv .

„Höre , Hans !" begann er , nachdem sie lange
stillschweigend neben einander geritten waren ; „ ich
will verdammt sein , wenn Deine Schwerster Ka¬
ren nicht ein hnpscheS Mädchen ist !"

„ Glaubst Dws ? " antwortete Hans einsilbig .
„Ließe der -Plan sich nicht rcaüsiren , daß wir

Beide Schwager würde » ?"

„ Ei warum nicht ! versetzte Hans .
Es ist rin » erweitert hübsches Mädchen ! "

versicherte Mandrup ; welche Augen rolle » io
ihrem Kopfe umher ! Erzeige mir den Dienst ,
guter HanZ , einige Worte gegen sie von mcimr
Liebe zn ihr fallen z » lassen . ES ist Dir ja be¬
kannt , welch ein großes Vermögen ick besitze .
Dil kannst zudem ansnbrcn , daß ich kürzück
zwei Kirchenzcbntcn geerbt habe nnd den vor¬
trefflichen Wald im Südwestcn dcS Klosters -
Gnndcrslöv . Sage ihr , daß ich lediglich ihrenl -
ivegen hierher gekommen wäre , nnd baß ich nach
ihrem Besitze vier lange Jahre geseufzt und ge¬
schmachtet hätte . "

( Fortsetzung silgt .)

Brake . Oct . 26 . Heute , Nachmittags 2 Uhr ,
wurde in Gegenwart des Schulvorstandes nnd des
Schulachtsansschusses das neue Schnlhaus zn
Harnen eingeweiht , und nach dieser Feier die Ein¬
führung der für diese Schule ernannten Lehrer
vvrgenommen .

Bremen . Während des diesjährigen Frei -
markts ist ans hiesigem Bahnhofe ein großes
„ Anatomisches Museum

" ans Stockholm
ausgestellt , welches aus 835 Knust - und Natnrge -
genständen besteht . Diese - Sammlung ist so belehrend ,
daß jeder Gebildete dieselbe besuchen sollte . Herr
Dr . Schlotthanber in Göttingen nnd Hr . Doctor
rnsci . Topp haben sich sehr lobend darüber ausge¬
sprochen nnd , empfehlen den Besuch des Stockholmer
Museums Allen , welche ihre naturwissenschaftlichen
Kenntnisse - erweitern wollen . — Neben seltenen
Fossilien weidet sich das Auge an der Pracht der
Jnsectenwelt der Jetztzeit ; die ethnologische Abthci -
lung und das anatomische Cäbinet enthalten so
schone Präparate , wie wir solche kaum je gesehen
haben . Eine besondere Abtheilung des Cabincts
giebt uns ein treues Bild von den Folgen , welche
Ausschweifungen mit sich führen , wenn nicht die
rettende Hand eines dnrchbildeten Arztes dazwischen
tritt .

Tie Ausloosnng der auf das Jahr 1864 gewählten
Schöffen wird am

s . November d . I ., Mittags iS Uhr ,in öffentlicher Sitzung stattsüidcn .
Amtsgericht Brake , 1863 Oktober 21 .

Lauw .
_ Bücking .

Brake . Es solider Broker Höhlengraben vo»
E . Meyers Hause , ch.is okim Meyers Helmer , am 7!
November d . I ., geschaut werden . Die Betreffende» !
haben den Graben von allem Schmutz zu reinige ».Tie Säumigen werden in Bruche genommen nnd daS
fehlende zugleich auf ihre Kosten ausverdnnge «
werden .
__ D . Clansten ._ I . Ohmstede
B erkauf fertiger Kleidungsstücke .' Brake . Tie Firma H . Frerichs L Co . Hieselbst,

beabsichtigt,
am Z8 . November d . I, ,

Nachm , s Uhr anfangend, !
in H . Addicks Gasthause hicsclbst ,

verschiedene fertige Kleidungsstücke als : j
etwa 40 bis 50 feine Buckskins -Hosen , 20 Weste»,!30 bis 40 Stück Winterröcke, !

ferner : !
eine Parthic Kleiderstoffe, als : Buckskin , TüffehWollen - nnd Halbwollen -Stoffc : c ., sowie vech ,
schiedene Reste Katunc , !

öffentlich meistbietend, mit geraumer Zahlungsfrist !
verkaufen zu lassen. j

Säinmtliche Stoffe sind dauerhaft und gut , auch
modern und haltbar angefertlgt , und können vom 15 -
November d . I . an im Hause des Verkäufers besetz »
werden .

Kaufliebhaber ladet ein
_ -_ B . J anßen ._ i

Hammelwarden . Auf Ordre dessen den es angeh I-
sollen (

am » . Novrmber d . I . , Morgens N Uhr !
bei H . Syaßen zu Hammelwarden , Gasthnnse , jetwa Zun Stück rothe ostsee ' sche Bohlen , Uin Größen von 7 >/2 Fuß bis 12 Fuß Länge , etwa

UH .. Zoll breit , und 2 >/2 bis Zoll dick, i»
passenden Abtheilungea ,

ferner : ,eine iparthie Knpberhoiz ,
öffentlich inestbietmd , ni : t geraumer Zahlungsfrist vtt - ^
kaust werden . l

Kanfliebhabcr ladet ein sB . Janßen , Rstllr .
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Herr Zahnarzt Dortor Flörke Hieselbst, läßt Weg¬
zugshalber a »> Donnerstag , den

LN. d . Mts ., Nachm , il Uhr ,
in L . Weser Gasthaus Hieselbst :

1 noch fast neues Picmino , 2 große und 1 kleinen
mahagony Sopha , -/ .> dtz . dito Polsterstühlc , 1 dito
Eckschrank mit GinSthürcn , 2 dito Lehnstuhle , 1
dito Cvmmode , 2 dito Nipptische , 1 dito Sopha
tisch , 2 ziveithürige und I eintbiirigen Klcidcr-

- schrank, ' ch Dntz feine gepolsterte Stühle , 1 Häiigc -
glaSschrank , 1 Rvhr -Schaukclstnhl , 1 dito Lehn¬
stuhl , 1 Nachtstnhl , 1 Schreibtisch mit Kevie» , -
1 Kuchenschrnnk, 1 Filtrirfaß , mcbicre Bücher , 2
Waschtische, 1 eichen Küchentisch, so wie allerhand
Hans - und Knchengerälhe ,

öffentlich meistbietend mit geraumer Zahlungsfrist ver¬
kaufe» .

Die Sachen sind sämmtlich gut erhalten , und noch
fast neu ,

Käufer ladet ein
Brake Oktober 16 , 1866,

F . G . Borgstcde .
Brake . Der Kurator über das Bermogcn des -md -

wesenden Schiffscapitains Gnmmels Hieselbst , Herr
Carsten Kvopmanu hieseibst, beabsichtigt, nachbcnanntc
Sachen seines Knranden , als :

2 coinplcte zweischl. Betten , 2 Bettstellen , 1 Korb¬
wiege, 1 Mahagoni Sopha , 1 dito Svphatisch , 1
dito kleinen Tisch, 1 dito Kommode , 1 dito Schreib¬
pult , 1 eschenen Sekretair , 6 dito Nohrstühle , I
dito Lehnstuhl , 1 amerikanische Hausuhr , 1 Spie¬
gel mit Mahagoni Rahmen , r Waschtisch, 1 Waster -
tvnne , 1 messingener Schennicr , 1 kupfern . Kaf-
fcekeffel , 1 tannenen Kleiderschrank, 1 Kücheiischrank,
Messer, Gabel , Tassen , Feuerzangen , Fcuerschansel ,sowie sonstige Hans - und Küchengeräthc ;

ferner :
8 Bettlaken , 15 Kiffennberzüge , 9 Handtücher , 3
Tischlaken , 4 Servietten , 1 wollene Tischdecke , 4
Fenstergardincn , 15 Kindertüchc , ic ,

am S. November d. I .»
Nachmittags S Uhr ,

in D . Kimme Gasthause Hieselbst ,
öffentlich meistbietend, mitg - raumerZahlniigsfnst ver¬
kaufen zu lassen .

Kausticbhaber ladet ein
B , Jaiißen ,

In dem an der Haasenstraße belegencn Haus
des Schlafbaas Claaßen ist die Unteretage , bestehen
aus 2 Stuben , 3 Kammer , Küche, Keller und Garten n
noch auf Mai k, I . zu vcrmietycn .

Auch ist Claaßen nicht abgeneigt , das Haus , nn
ter günstigen Bedingungen unter der Hand znverkan
se» . Näheres durch
_ N . C , Strahl ,_

Gegen jeden veralteten Husten
gegen Brustschmerzen, langjährige Heiserkeit , Hols -
beschwerdcn, Verschleimung der Lungen , ist der von

dem Wcdieinalrath Herrn Dr . Lls .Arrn.8 ,
Kreis -Physikus in Berlin, ,

approbirte
FI . 2 Thlr .

» 1 „
,, V» „

Zt °A8i-8fru ^
, ein Mittel , welches nach nie , und zwar in zahlrei -

stt chen Fällen , ohne das befriedigendste Resultat in
k Anwendung gebracht Warden ist . Dieser Shrnp
!, wirkt gleich nach dein ersten Gebrauch ausfallend
s wohlthätig , zumal bei Krnwpf - und Keuchhusten,i befördert den Auswnrf des zähen, stockenden Schlci -
! mes , mildert sofort den Reiz des Kehlkopfes und

»,j beseitigt in kurzer Zeit jede» noch so heftigen , selbst
i den schlimmen

'
Schwindsnchthnstcri und daS Bint -

! speien. —
E Alleinige Niederlage bei

Zss MZ °KßLG .

In der 1 . Bride am Bahnhöfe
in Bremen ,wird nur während des Freimarkts , täglich von19 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends vorgczeigt wer¬de» : Daß große

anatomische Museum
aus Stockholm .

^ Doppelt so viele Gegenstände wie vergangenes
. -- ssir stnd ausgestellt, darunter die berühmte , Julia' Hastrana nebst Kind ciubalsamirt .

Entree S2 Grote .
! Nur erwachsenen Herren ist der Zutritt
f gestattet .

'

Brake . Zn verkaufe » . ' Bestes RirUsielsch SGrote per Pfd . , 100 Pfd . IITHlriGold , dito Schweine -
ilklsch 10 . Grote per Pfd ., bei größeren Quantitätenzvuügen .

W . Balte , Schlachter .

Das Neueste in
DMAemAÄNteW, WKletNts rmd ZaFe « ,

Klerderstoffer ?, Longshawls »nd Tüchern
empfehlen zu Freimarkts - Einkäufcii billigst

WittensteiN U WieschiNg.
ZltLDTLVt , ZöZ68tr -Ä88S Nr . 5 .

LrSMM ,
Obcrnstraße S . u . 6 .

M8LM 8EK ZiSmsri ,
Obernftraße 3 . n . 6 .

empfiehlt sein Lager von

Seideuivnaren , Märrtklii , » ».m gmirnm Long -
shülvls, Kleiderstoffen „ „ d »ndm» Modelvaaren

unter Zusicherung sehr billiger Preise .

Bremen , den 22 . Oktober 1863.

VMM kN 'lilM » !
browirt in Mull , Sieb und Gaze , sowie eine reichhal¬
tige Auswahl in Tüll und mit Tnllbvrden , empfiehlt
in danerbaftcr guter Qualität und zu billigstßrstell .
ten Preisen .

N . ^ 1-6 ^ 6 .
_ Brem en , Dbernstraße -SS .

Vvxi L Ochm ,
Hutfilterstraßc Nr . 36 in Bremen .

HiOWKLm
'
Z OrLLSlmZ )

gewebte
6or86tt8 , IsinZAS § S8t ! 6kt6

TrLßGLL UAMLlwttSZI stö.
verkaufen wir , NM damit ZN räumen , zu .hei nntcrge -
setzten Preisen . _ _

am LNarkt Nr . 14 in Lrsmsn

Mollkn -Erum- mul
SlMmgsMM ^ n -

Alb llll !

« M MS' GK NZS
Mein Lager bietet eine reiche Auswahl

ircncsten, ge sch mackvoUste n
der

Dairi6ri - 6Lx >ttt26tt , V'uriLlioiiZ rrnct
Unudsn , DarrisnIrrLKSti , Ksslsn -
wÄrmer , vurriö » .- rmä Linctsr -

8Nu .4vl8 eto „
sonne in bekannter Giite

Wollene, hnlbwollnic und bmimwollenc tlu -
tcrjackcn und Unterkleider , gestrickte tLückcn
Mid Strümchfe , jede Farbe und Qualität in
wollenem Strickgarn -, 4 - 5 - oder 6dräthig ,

wie auch
8trio 'LrvDll6 in allen Schattiruugm ,

bei billigster Preisstcllnng .
Bremen , den 22 . Oktober 1863 .

Das Neueste i » weiße » gestickte » K
Daltenröcke , sowie gestreifte Wariscr
Woljrvcke , mit moderne » Garnirnugett
halte einem geehrten Publikum bestens empfohlen .

M .

_ „ , ^ Bremen , Obernstrafie -»4 .
Eine neLe Sknlünig Seideichüte Eiiglchhe lind

Französische Fagvns sonne Filzhütte , schwarz undbraun neuester Fapon trafen wieder ein und r » xstrhirbei billiger Preisstellnng .
Carl Dntack.

Zu ülUigen prellen u . in best. Oualitat
halte ich englische

^ ( i scxrniL ' o , N6886ru . Oiürol
und andere zum Hausstand erforderliche

Eisen - , Stahl - und Kurz - Waaren .
angelegentlichst empfohlen.

-1 . Olllmsisssr ,
am Markt Nr . Li in Bremen .

Hutfitterstraße Nr . 36 in Bremen .
Unser Lager von

Leinen - , Drelt - , Damast - und Banm -
wotten -Waareu , leinenen und halb¬
leinenen Einsätzen , Taschentücher re.
halten wir zu FreimaikSeinkäufen bestens empfohlen.

Bremen , den 22 . Oktober 1863.

U «« e Nmmz ,in dichtem Battist und anschließendem Faz-on , sowie
elegante Mull - und Faltenblonsen .

Fertige Kragen und Acrmcl
in den neueren Fapons .
86d .MÄrZ6 L M6L886 Gleims

schwEZs Schleier ,
empfiehlt in großer Auswahl und zu sehr billigen
Preisen

N . 1
^
16 ^ 6 .

_ Brrmcn , Oberstr aße 4 ! .

übersehen ! ?
Um damit zu rännicn empfehle ich zu und unter

Einkaufspreis , eine große Auswahl :

« ZKr°rMrMLKZz «zr ; zs ,

UIZss'ZzLLZEes',LsLssÄZrZklLNS'- ZZLssZ, M <l» tsLZsKr ;Zzvir-,A''« sZes -UK8K .«; Zz , LswMS ' sMLr »' « ÄV
Nt Gl ' SSk»-.

sowie
in Uuöwabs liebst

iiu-tast . « E« .
K . Vosöl ,

BAchibkndrv .
B r a k e. isfttttermeN

in allerbester Qualität , zu ferner ermäßigten ! Preise .
I . Biniler .

K6rM 'L6ZiL6icke .r iQ M 'SWSir
empstetzlt fein Speditionsgeschäft unter Zu -

flcherm -g gutör und billiger Bedienung .



Bei mir erschien und ist bei allen Buhündluugen Und Buchbindern zu haben :

«D ^ , ^ e; r . Mit Notizbuch 3 -/s gs.

Der Oldenb . Hansknlender
Owenburg , neuer KaZendee E - . isgs.

. . . für H8ÄL Pr .
Der große TMseZkaLemder
Der ^ 6 ^ 116 'lafeH ^ Ioiiäei '

Preis i gs.
Wicdcrvcrkäufer erhalten den bekannten hohen Nabat .

Gerhard Mailing in Oldenburg .

6 ' /r gfi
Folio .

empfiehlt bestens :

^ VL' Ä6 8 )
WuN Nr . AL iu . Bremen ,

( früher Faulenstraße Nr . LO) , ,
DeZmeRriZeke

IhDic !! ÜMlüllllK
I -ÄASr VON I 'NKStOpplollöN , T) 66 ^ 6L
nnä Matton , Modolstolkon , Vlsollcls-

olcon , I -oäsrtnelion n . ä§I - ,
GM M8 °« 8 ck GSL S? GllLLrI . >

« « DZ « « »
,

II. I -. Fr . Lirobüok Ur . 2L
Brake . Zu vermiethcu . Ans sofort eine Stubc

Auskunft ertheilt
G . W . Carl Lehnuiun . i

Wir empfinge» eine zweite Sendung
MüLllOIL

'
Z

in eleganten Tessins und großer Auswahl .
_ _ Meinte K Sichren .

IMüts !
aller Art , als gestickte Röcke , Crinolin -, Mvirce -, Flanell -, Victoria - und Balmorvlröcke , Wattcnröcke in
Wolle und Seide .

' N den neuesten Faxens mit und ohne Mechanik, und wirdUei solider Arbeit die bil-
f L -Lv ljgstx Preisstellung zugesicher. t

M . Aufträge nach Maß werden aufs Pücktlichste ausgeführt .

Die deinen - ^ MeU - llAicZLmiK
voir

ClML ' I WW ^ EZRLMZZSZ ^
Bremen , Gbernstraße Nr . 2

empfiehlt ihr reich assortirtes Lager aller Sorten
keinen , vrsll L va -rnnst , Dlanseliettenlieinäen , lein . Linsütss , Lr »§en

nnä T'aselientnolrei ' ,
zu den billigsten Preisen . _

in allen Farben .
Paris » Bänder , Blumen , Federn St^Sammte schwarz und couleurt, so wie sämmtliche Putzartitel ,

empfiehlt

C)§M °L MLM ^ MLWMW ?
. _ Bremen , Obernstraste Nr . s , _ ,

vlk Z( lHW'8kKv MM - L KmllMllVMK
i « Bremen , Bischoffsnadel 18 ( Berbindunasstraße zwischen Domshof und Wall , Theater rc.)
vmpfichlt den Einwohner des Großherzogthums Oldenburg beim Besuche des hiesigen Frei¬
markts ein der reichhaltigsten Lager von

MM HuArstickM unrt MKogWklM
zur Ausschmückung der Zimmer , ferner eine reiche Auswahl von Prachtwerken und Büchern
sau allen Fächern der Wissenschaft .

218 . Ganz besonders erlauben wir uns die Aufmerksamkeit auf zwei in Subscription ste¬
hende Kupferstiche , welche zu Weihnachten e . erscheinen , von denen wir schon Probe -
Exemplare besitzen und welche in England , Holland und Franrkeeich sehr bedeutendes Aus¬
sehen erregten .
„vr . Martin Luther schlägt seine » 5 Thesen an die Kirchthöre zu Wittenberg , 1517, " und

„Luther verbrennt die Bannbulle des Papstes zu Wittenberg , LSso ."
Jedes Blatt ist über » Fuß breit und über 3 Fuß hoch ,
Der Subscriptionspreis beträgt ä Blatt 38 Thaler Gold . § WZ « GßsZAG .-

SHom KM 1 . November Z . Z .
findet eine Gewinnziehung des neuen

8lLkl8 - " ' ' '
statt, dessen Gesamm .betrag aus 4 Millionen 214,040 Thlr . besteht . Haupt -Treffer des Anlehens :
Thlr . 23,666 , 26,666 , 18,666 , 16,MM , 13,66 « , 14,666 , 12,666 , 16,666 ,
8666 , 7666 , 6666 , 3666 , 2366 , 2666 rc . re . bis Thlr . 11 . niedrigster Gewinn
eines jeden gezogenen Looses .

Jedes LooS muß im Laufe der Ziehungen unfehlbar gewinnen und kostet
Ein Loo ^ für bevorstehende Ziehung gültig , Thlr . — 2V Sgr . ,
Eilf Loose , „ „ „ „ „ 7 — „

Gefällige Aufträge werden gegen Einsendung des Betrags oder Postnachnahme prompt und verschwiegen

ansgeführt , und erfolgen die Ziehungslisten sofort nach der Ziehung gratis und franco .

Carl HensZee im FraNksssrL a . M . ,
Staats - Effekten -Handlung .

i ? . 6 . Pläne und jede beliebige Auskunft werden auf frankirte Anfragen gratis ertheilt .

werden elegant und dauerhaft angefertigt , von!
6 Thlr . an bei !

Meiuke K« Sichren . s

MM MSL - lMZMHEZE
E)iKAH 'GKSL- -H. l!sLLSZS WGG K ZGZKS'1.
LiZIIS 'LL W WNS' T AI MGl.
L-sIlGW El ZZGG T ZZs A'S°L .
8ZUG1 . j L^ OGLvS °ZG« WGG K JA . KL °st
empsiehltDn reiner schöner Wanre .

Curl , Janßeu .
Brake . Zu verkaufen . Frisches Schweinefleisch

ä Pfd . lO gr . Pfd . für 1 Thlr . , geräucherte
Speck 6 gs. ä Pfd . bei ganzen Seiten 14 gr . empfiehlt

A . Koopmann .
Io Amsterdam liegt in Ladung nach

Brake das rühmlichst bekannte Schif
Henriette , Capt . Klöst'vrn .

C . Möhmking .

Hammclwardermoor . Ani Sonntag den 1 Novbr
ist bei Groterjan Rechnniigsablage wegen des Casino, .
und " Wahl neuer Direktoren , wozu Betheiligte eingc
laden werden.

Warnung .
Ich warne Jedermann , irgend etwas auf meinch

Namen zu creditiren , da ich durchaus nicht fäk
Zahlung haste. l

Fr . Mumm , f
Vorschuß -Verein zu Brake . ^

Erbitte mir jetzt das noch rückständige Eintritts
geld nebst Jahresbeitrag mit 20 gs . sowie die Einzch
lnng ans den Stammantheil . l

Ed . Klostermann/Casfiwj
Mein Geschäftszimmer ist von jetzt an in mein» ,

neuen Hause unten ^rechts.
Ed . Klvstermann . f

Brake . Ten lieben Einwohnern des StadttheiN
Klippkanne , statte ich hiermit für die mir am isSef
d . I . , als an meinem 50jährigen Jubilnumstage , ch.
sandte Liebesgabe meinen herzlichen Dank ab.

Fördelmann ,
Sladtdiener .

Beim Ocffnen der in der Kirche ansgehängt ! »
Büchsen fand sich unter den eingekomincnen Geldei
1 Thlr . Crt ., der nach der Bestimmung des un ! .
kannten Gebers für den Orgelbaufonds verwenP
werden soll. ^

Hohenncr . k
Brake . Am Sonntag , den 1 . Novbr .

TÄMz - ParthLe ,
^

wozu frcundlichst einladet
I . Froböst . !

Wegen des auf den SonnabcH
fallenden Nefarmationsfestcs wird gß
beten , etwaige Anoncen bis Freit »»
Morgen LÄ Uhr einzulicfcrn . ff

Die Nedaction . ^
Vlarltprcise . :

Butter Pfund 18 gr ., Eier 12 gr . Dutzend, s
Kartoffeln Scheffel 18 gr .

^

Redaktion , Druck u . Verlag von G . W . Carl LchmaH
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